
Autonomes Tutorium: Kritische Theorie der Arbeit

»Was gesellschaftlich, bei radikal verkürzter Arbeitszeit,
an Arbeitsteilung übrigbliebe, verlöre den Schrecken,

die Einzelwesen durch und durch zu formen.«

Adorno, Negative Dialektik

Mit  dem  Begriff  der  Arbeit  ist  eine  der  zentralen  Formen  gesellschaftlicher  Vermittlung  und 
Naturaneignung in der kapitalistischen Epoche bezeichnet.  Nicht zuletzt  deshalb hat Karl  Marx 
gerade seine arbeitstheoretischen Überlegungen als den wesentlichen »Springpunkt« seiner Kritik 
der politischen Ökonomie bezeichnet. Marx ging es dabei vor allem um die Entschlüsselung des 
historisch-spezifischen  Charakters  der  Arbeit  unter  kapitalistischen  Vergesellschaftungs-
bedingungen. Denn nur aus diesem Blickwinkel ist die kritische Einsicht in die spezifische Rolle 
kapitalistischer Arbeitsverhältnisse für die Reproduktion von Herrschaft, Zwang und Ausbeutung 
möglich.  In  diesem  Zuge  kritisierte  Marx  nicht  nur  die  ahistorische  Arbeitswerttheorie  der 
klassischen politischen Ökonomie, sondern auch den sich bereits früh anbahnenden Arbeitsfetisch 
der  sozialistischen und sozialdemokratischen Bewegung.  Damit  sind bereits  zwei  Aspekte einer 
kritischen  Theorie  der  Arbeit  genannt,  mit  denen  wir  uns  im  Rahmen  dieses  Workshops 
auseinandersetzen  wollen:  Einerseits  eine  ökonomiekritische  Perspektive,  die  sich  mit  den 
gesellschaftlichen  Bedingungen  der  Verschränkung  von  Arbeit  und  Zwang,  Produktivität  und 
Lohnabhängigkeit, Reichtum und Herrschaft auseinandersetzt. Andererseits eine ideologiekritische 
Perspektive,  die  nach den gesellschaftlichen Bedingungen der  Affirmation,  Naturalisierung und 
Hypostasierung moderner Arbeitsverhältnisse fragt. Beiden gemein ist die Kritik gesellschaftlicher 
Verhältnisse, in denen die Steigerung des Leistungsprinzips zu einem irrationalen Leitideal wird, 
das sich selbst noch ins spröde Freizeitleben hinein verlängert.

Der  Workshop  wird  inhaltlich  zweigeteilt  sein:  Im ersten  Block  wollen  wir  uns  mit  zentralen 
Auszügen aus dem Marxschen Werk beschäftigen. Im Zentrum sollen nicht nur seine sowohl seine 
entfremdungstheoretischen Frühschriften als auch die späte Kritik der politischen Ökonomie stehen. 
Im zweiten  Teil  wollen  wir  uns  mit  verschiedenen  wert-  und  ideologiekritischen  Anschlüssen, 
wieetwa im Werk von Theodor W. Adorno, Moishe Postone und Robert Kurz, auseinandersetzen.

Inhaltliche  Vorkenntnisse  sind  nicht  notwendig.  Ein  Reader  mit  den  Textgrundlagen  kann  im 
Vorfeld zugeschickt werden; hierfür bitte unter petersen.helge@web.de anmelden.
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